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HERZLICH    WILLKOMMEN! 
 

Liebe Bewohner des Seelsorgeraumes Maria Helferin! 
Zum Start meiner neuen Aufgabe möchte ich alle herzlich grüßen! 
 
 

 

Bischof Ägidius hat mich im Juni gefragt, ob ich ab September 
2025 im Seelsorgeraum Maria Helferin zu wirken bereit wäre. 
Nach meiner Zustimmung wurde ich am 29.06.2025 zum 
Pfarrmoderator der 6 Pfarren (Bocksdorf, Litzelsdorf, Olbendorf, 
Ollersdorf, Stegersbach, Stinatz) und 3 Filialen (Heugraben, Rohr, 
Wörterberg) des Seelsorgeraums ernannt.  
 

Mein Wohnsitz wird der Pfarrhof in Stinatz sein. In erster Linie 
werde ich in den Pfarren Litzelsdorf und Stinatz, sowie der 
Filialkirche Wörterberg priesterlich arbeiten.  
 

Darüber hinaus sind wir - die Priester Thomas, Zdravko und ich, sowie Diakon Erich - 
beauftragt, einander im Seelsorgeraum gegenseitig zu unterstützen.  
 
Einige Daten: 
   Ich wurde 1970 in Eisenstadt geboren, dann auf den Namen „Christian“ getauft  
  2-sprachig in Wulkaprodersdorf aufgewachsen: zuerst Deutsch, dann etwas Kroatisch 
  Gymnasium in Mattersburg, danach ein Auslandsjahr in den U.S.A. 
  Oktober 1992: Eintritt in die Gemeinschaft der Kalasantiner; Ordensname: „Raphael“ 
  Theologie-Studium in Wien 
  29. Mai 2000: Priesterweihe durch Kardinal Joachim Meisner 
 
Priester-Stationen: 
  2000-2007: Kaplan in Wien 
  2007-2012: Missionar in Brasilien 
  2012-2014: Pfarrer in Deutsch Goritz, Steiermark 
  2015: Sabbatical in Ollersdorf, Burgenland 
  2016-2022: Pfarrer in Rechnitz, Markt Neuhodis und Weiden bei Rechnitz 
  ab Sept. 2022: Weiterbildungszeit 
  2023-2025: „Springer“ bzw. „Wander-Priester“  in der Diözese Eisenstadt  
 Ab 29. Juni 2025: Mitglied der Diözese Eisenstadt und Austritt aus dem Kalasantiner-

Orden. Meinen Ordensnamen „Raphael“ behalte ich, da ich im Juli 2025 eine 
Namensänderung meines Vornamens in „Raphael Christian“ durchgeführt habe. Man 
kann mich also weiterhin so nennen wie bisher gewohnt.  

  Hobbies: Sport, Musik, Lesen 
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Seit Herbst 2013 unterstützt mich meine Hündin Aika auch in der Seelsorge, v.a. bei 
Kindern, in Altersheimen, bei Hausbesuchen,... 
 

 
 
 

Mein größter Wunsch: Dass wir uns als 
geliebte Kinder des himmlischen Vaters 
verstehen und mit Jesus in guter 
Freundschaft leben. Der Heilige Geist hilft 
uns dabei. 
In der Taufe gewährt uns Gott ein zwei-
faches Geschenk: die Freundschaft mit 
Jesus Christus und die Aufnahme in seine 
Familie, die Kirche. Dieses Geschenk ist 
allerdings noch „verpackt“, muss erst 
„geöffnet“, d.h. in das persönliche Leben 
aufgenommen werden. Dann können auch 
die weiteren Sakramente der Eucharistie 
und Firmung diesen doppelten Bund mit 
Jesus Christus und seiner Kirche vertiefen.  

 „Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Getrennt von mir könnt ihr keine gute Frucht 
bringen und ihr vertrocknet.“ (Vgl. Joh 15, 1-6)  
 

Maria, unsere Mutter und Helferin, hilf uns und bitte für uns! 
 

P. Raphael 

 
 

 
Gabriel, Bote - Raphael, Begleiter - Michael, Kämpfer 
 

Am 29. September feiert die Kirche diese drei Erzengel, die in 
ganz unterschiedlicher Weise von der Liebe und Gegenwart 
Gottes im Leben der Menschen künden.  

 
 

GEBETSANLIEGEN DES PAPSTES 
 

 

 
 

Für unsere Beziehung 
zur ganzen Schöpfung  

 

 
 
»Beten wir, dass wir, inspiriert vom heiligen 
Franziskus, unsere gegenseitige Abhängigkeit 
von allen Geschöpfen erfahren, die von Gott 
geliebt sind und Liebe und Respekt 
verdienen.«  

 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG  
 

22. Sonntag im Jahreskreis C 
01.09. 

Montag 
08:15h 

 
Schuleröffnungs-Wortgottesdienst  
in der Pfarrkirche 

04.09. 
Donnerstag 

18:00h Hl. Messe 
+ Anna Maria Gumhalter u. alle armen Seelen   
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23. Sonntag im Jahreskreis C 
07.09. 

Sonntag 
08:30h 

 
 

Hochamt für die Pfarrgemeinde                                                                               Minis/Gruppe II  
mit Segnung der Kinder (Volksschüler, Kindergarten-Kinder) 
zur schuldigen Danksagung  
++ Eltern Karl u. Emma Samer, vermissten Onkel Otto Schalk; Kirchenweg 20  
++ Eltern Reinhold u. Helga Samer, Großeltern Hermann u. Auguste Samer,  
      Josef u. Aurelia Dürnbeck, Nachbarin Kamilla Wagner; Kindern 
++ Josefa Graf, Anneliese Eder, Gatten u. Vati Erich Graf; Sonnenweg 31 

11.09. 
Donnerstag 

18:00h Hl. Messe  
++ Angehörige d. Familie Gumhalter u. alle armen Seelen  
im Anschluss eucharistische Anbetung (musikalisch gestaltet - ca. 15 Minuten)                                 

 

24. Sonntag im Jahreskreis C 
14.09. 

Sonntag 
 

08:30h 
 

Fest der Kreuzerhöhung  
Hochamt für die Pfarrgemeinde                                                                  
+ Hermine Hochwarter; Mitterberg 12  
+ Klara Lorenz; Grabenstr. 26 
+ Herbert Deutschmann  
++ Eltern Franz u. Gisela Lang u. Großeltern  

18.09. 
Donnerstag 

 
18:00h 

Gedenktag: Hl. Lambert, Bischof  
Hl. Messe   

 

25. Sonntag im Jahreskreis C 
21.09. 

Sonntag 
08:30h 

  
Hochamt für die Pfarrgemeinde                                                                                Minis/Gruppe I 
zur schuldigen Danksagung u. ++ Gatten u. Vater Josef Sagmeister u.  
   Angehörige; Mühlenweg 29    

25.09. 
Donnerstag 

 
18:00h 

Gedenktag: Hl. Niklaus v. Flüe, Einsiedler     
Hl. Messe  

 

26. Sonntag im Jahreskreis C 
27.09. 

Samstag 
15:00h Seniorengottesdienst mit Krankensalbung  

++ Mitglieder der Pfarrcaritas           
anschließend Agape im Pfarrhof (Vorbereitung und Gestaltung: Pfarrcaritas)  

28.09. 
Sonntag 

08:30h 
 

Hochamt für die Pfarrgemeinde                                                                                 
++ Günter Fassl u. Eltern; Mühlenweg 29 

 

SCHWERPUNKTE - PFARRE 
 

Beichtgelegenheit nach telefonischer Vereinbarung  
 

Pfarrkanzlei – Telefonnummern: 
Pfr.Mod. Raphael Leitner    0676/880701541 
Christine Bauli          0676/880703195  
weitere Auskünfte Pfarrer Thomas   0676/880708978 
 

Pfarrkanzlei  –  Öffnungszeiten: 
Donnerstags von 15:00h – 17:30h  
 

KRANKENKOMMUNION 
 

Die Feier der Sakramente (Versöhnung, Kranken-
salbung, Eucharistie) für alle älteren und gebrechlichen 
Pfarrmitglieder ist jederzeit möglich.  
Bitte nehmt diese Gelegenheit wahr und ermöglicht 
die Feier der Sakramente euren Angehörigen.  
Wir bitten um Anmeldung in der Pfarrkanzlei unter der 
Tel.Nr. 0676/880703195. 
 

PGR-Sitzung 
Donnerstag, 18.09.2025 um 18:45h (nach der Abend-
messe) im Pfarrhof 
 

Intentionen (Messen) können nach jeder hl. Messe in 
der Sakristei und donnerstags in der Pfarrkanzlei 
jeweils von 15:00h – 17:30h bestellt werden. 
Selbstverständlich können auch für die Eucharistiefeiern 
am Donnerstag Intentionen bestellt werden. 
Die gewünschten Intentionen (Messen) für Oktober 
2025 bitte bis Sonntag, 14.09.2025 bekannt geben.  
Die gewünschten Intentionen (Messen) für November 
2025 bitte bis Sonntag, 12.10.2025 bekannt geben. 
 
 

 

„Vergelt’s Gott“  
für die Spende von € 674,-- 
Christophorus-Aktion 2025 
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Das Heilige Jahr 2025 
 

 

 

Was ist ein Heiliges Jahr? 
 

Ein Heiliges Jahr, auch „Jubeljahr“ genannt, ist eine besondere Zeit der Gnade, der 
Umkehr und der geistlichen Erneuerung, die von der katholischen Kirche ausgerufen 
wird. Es bietet den Gläubigen die Gelegenheit, durch Pilgerfahrten, Gebet, 

Sakramente und Werke der Barmherzigkeit, innerlich zu wachsen und sich mit Gott 
und der Gemeinschaft zu versöhnen.  

 
 

Geschichtlicher Hintergrund: Das erste offizielle Heilige Jahr wurde 1300 von Papst Bonifatius VIII. aus-
gerufen. Seit dem 15. Jahrhundert wird es in der Regel alle 25 Jahre gefeiert, zuletzt im Jahr 2000.  
 
 

Papst Franziskus hat das Motto „Pilger der Hoffnung“ bewusst gewählt. Es greift eine Grunddimension des 
Christseins auf: Wir sind auf dem Weg, nicht angekommen – und wir gehen nicht allein, sondern 
gemeinsam. In einer Welt, die geprägt ist von Krisen, Konflikten und Verunsicherung, ist Hoffnung kein 
billiger Trost, sondern eine Haltung des Glaubens.  
 
Christliche Hoffnung wurzelt nicht in Optimismus, sondern in Christus. Sie ist lebendig, weil sie getragen ist 
von der Gewissheit, dass Gott treu ist.  
 
Was bedeutet das konkret für uns in der Kirche?  
  Hoffnung zeigen – auch in schwierigen Zeiten 
  Verantwortung übernehmen in Familie, Beruf, Gesellschaft 
  Verlässliche Weggefährten sein – in Freundschaft, Ehe, Familie und Glaubensgemeinschaft  
  Die Bibel (neu) lesen, beten, das Wort Gottes teilen   
  
Das Jubiläumsjahr wird nicht nur in Rom gefeiert: Diözesanbischof Ägidius Zsifkovics lädt alle 
Gläubige zu Pilgerreisen – in die Jubiläumskirchen der Diözese Eisenstadt ein: 

 

 
 
 
 

 Martinsdom Eisenstadt 

 Basilika Frauenkirchen 

 Basilika Maria Loretto  

 Basilika Güssing  

 Pfarr- und Wallfahrtskirche Lockenhaus  
 

 
 

PILGERWALLFAHRT 
des Seelsorgeraumes  
„Maria Helferin“ nach 
Güssing  
Samstag, 04.10.2025 
 
 

 

12:00h Treffpunkt Stegersbach – 
Fußwallfahrt Güssing  

18:00h  Messfeier in der Basilika  

 


